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mit Unfall Verſicherung
bei Todesfall in Höhe von

SaaleZeitung Merſeburger Tageblatt Weimariſche Zeit
Aber die Porausſetzungen der Verſicherung geben die Verſicherungsbedingungen Kufſchluß die von der Mitteldeutſchen Derlags Aktien Gefſellſchaft Halle
Merſeburg Weimar Srfurt Siſenach oder unmittelbar von der Dürnberger KebensverſicherungsBank in Dürnberg zu beziehen ſind KHus 8 6 Jeder Unfall iſt
innerhalb 48 Stunden der Dürnberger TebensverſicherungsBank Geſchäftsſtelle Halle Saale für Abonnentenverſicherung Gr Brauhausſtr 16/ 7 zu melden in

der gleichen Friſt hat ſich der BDerſicherte auf eigene Roſten in ärztliche Behandlung zu geben

Nr 20 14 Mai 1933

M 500

Witteldeutſche Iluſtrierte

i M 1000ung Mitteldeutſche Zeitung Eiſenacher Zeitung

Einzelpreis 15 Rpf

für die Bezieher eines
der fünf Mivagblätter

Berantwortlich für den Jnhalt Kurt Sommer Halle

Siehe auch die beiden
Bilder auf Seite

links unten

Photo Schulze Halle
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Unter der Parole Wider den undeutschen Geist hat die Deutsche Studentenschaft alle
privaten und öffentlichen Büchereien sowie die gesamte Bevölkerung Groß Berlins aufgefordert alle
Literatur gu entfernen die undeutschen Charakter hat Lastautos des Kampfausschusses fahren durch
die Straßen Berlins um diese Bücher eingusammeln Mit Musik und viel Humor geht dies vor ich
Reckts Nach den Flottenmanövern Das fernlenkbare Artilleriegielschiff Zähkringen
liegt mit giemlich schweren Treffern die für die gute artilleristische Ausbildung der FPlottenbesatzung r e
geugen im Hafen von Swinemünde wo es für die nächsten Obungen ausgebessert wird S h S2 S n Cerrme
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Rad fernfalirt Berlin Kottbus Berlin von 4die klassische Radfernfalirt über 279 km wurde in diesem in Bee
Jakre gum 26 Male ausgetragen Bartholomäus passiert 5
als Sieger im Stadion Wannsee das Ziel

Links Die Verkündung des neuen Studentenrechts
in der Aula der Berliner Universität Die Rede des Kultus
ministers Rust wurde auf alle deutschen Sender übertragen
Kultusminigter Rust gSpricht

Wi eder
Kürglich w

17 ierkinderg
usammen S

Schwere Wolkenbrüche in Südwestdeutschland
Führten große Oberschwemmungen herbei Beträclkitlicher
Schaden wurde angericktet viel Vieh ist ertrunken Im
Mittelpunkt der schweren Gewitterfront lag die Stadt
Hadamar bei Limburg a d Lahn Reinigungsarbeiten in
einer der überschwemmten Straßen von Hadamar

Links Mussolinis Goldpokal endgültig gewonnen
ie deutschen Keiterofſigiere Momm Freik v Nagel Brand
und Sahklfa haben auf den deutschen Pferden Baccarat Olaf
Tora und Wotan gegen die besten Reiter Italiens Frankreichks
Irlands Belgiens Spaniens Portugals und Polens den dritten
Erfolg in ununterbrochener Folge errungen Mussolini be
glückwünsckt die Deutschen nach der Pokalüberreickung an
Major Frhr v Waldenfels freckts neben Mussolint stehend

DeutDer Parteiv
Berlin zu ei
Fämtliche pa
orsitgenden
Parteifukre
rechts geigt
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Links Gletcksckal
tung des deutschen

HandwerksVollversammlung des
Reicks verbandes des

deutsckenHlandwerks auf
der der Antrag gestellt
und angenommen wurde
den Reicksstand des deut
schen Handwerks gu bil
den und an seine Spitge

den Reicksführer des
Kampfbundes des generb
lichenbfittelstandes in der
N S D A P Dr ron Ren
teln zu berufen Dr v
Rentelin bei seiner Be

grüßungsansprache

Reckts oben
Das Präsidium des
Reichkhs Luftsckutg
bundes der alle Be
strebungen für die wirk
same Organisation des
für Heutscktand lebens

wicktigen Luftschutzes
gentral gusammenfassen
soll Präsident Gencral
leutn a D Hugo Grimme
rechkts und der erste

Vigepräsident Major a D
Waldsckmidt

Links Generalver
sammlung der Hauptge
meinschaft des deutscken
Fingelhandels gleichfalls

im großen Plenarsaa
des vorläufigen Reichs
wirtschaftsrates in Ber
lin Blick in den Saal

wäkrend der Sitzung

Rechkts Eine Auto
Fakrt des Nationa
len Deutschen Auto

mobilklubs nach s e T xRom unter Führung des Präsidenten des Clubs Hergogs Carl Eduard von Coburg Golha im
Zeicken deutsck italtenischer Verständigung Die Begrüßung des Hergogs nach seiner Ankunft

u

Von der 9 Reichs fahrt des 4 D A C auf der Avus
in Berlin Start zur Schnelligkeitsprüfung von Reickswelir
kraftfakrern in Gegenwart eines gahklreichen saclwerständigen

Publikums
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Rechkts
Kundgebung der neuen Arbeiterfront im Ber

liner Lustgarten einberufen vom Aktionsausschuß gum Schut
der deutschen Arbeit gu der alle Berliner Großbetriebe Abord
nungen entsandt hatten Aufmarsch der B V G Angestellten

S

h

Se

Wieder Tierkindergarten im Berliner Zoo
Kürglich wurde im Berliner Zoologischen Garten wieder der
lierkindergarten eröffnet in dem die Menschen und Tierkinder
usammen syielen sollen Ein Bärenbaby bekommt die Flascke

Rechts
Deutscknationale Tagung in BerlinDer Parteivorstand der Deutschnationalen Volkspartei ist in

Berlin zu einer gweitägigen Tagung gusammengetreten an der
Fämtliche parlamentarische Fraktionen und die Landesverbands
vorsitgenden teilnahmen Vor Beginn der Sitzung sSehritt der
Parteifükrer Reichsminister Dr Hugenberg wie das Bild
rechts geigt die Front einer Ehrenkompanie der Berliner

Kampfstaeln der D N V P ab



Das Grab des Großherzog
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Grohergog
Wilhelm Ernst vo
Sachsen VWVeimar

Fisenachk
J W J

e h

der am 2 April r92
verstarb

Photo I ouis Held Weims
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war am 23 April a
dem der Todestag Sicſt

An Eisenach
lichtbildner s

reisen bedac

um gekntenmal järt
mit vielen Krängen

aucli aus dem ang
stammten Thüringer
Lande bedeckt i

ZTrauerfeier hatten
sich viele Hunderte

der Seclil Lirclie
ein gefunden

Klettephoto Brestau

Unten im Kreis

Pfarrer
Karl Weyrich

in Weimar
trat nach 27 Jäliriger
gesegneter Tätigkeit
an der IIerderkirche

in den Ruhestand

Photo Wilhelm

Das beflaggte Weimar
Am Geburtstage des Reichskanglers Adolf
Hitler waren auch in VWeimar wo er sich
öfters auffliält die Häuser reich beflaggt
Unser Bild reclits geigt die Wielandstraße
das Bild oben den Andrang der Bevölkerung
zur Ausgabe von Alittagessen und Lebens

mitteln die die V S D A P Weimar an
diesem Tage veranstaltete

Photos Iouis Held Weimar



DIE EINWVEIHUNG

artborg der
dböhne

Photos Fritz Neumann Eisenach
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Die Kurrende Singt

n Eisenach fand eine grobe Ausstellung der Thüringer ILiebhaber
Hichtbildner statt Von den Eisenachern wurden einige mit ersten

reisen bedacht Wir veröffentlichen hier vier ausgezeichnete Bilder
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irchentrexre in Sondheim in der Rhön
Photo Rudolf Henkel Eisenach

Herbst
Photo Walter

Schröder Eisenach

Links
Gutshaus

in Lauckröden ePhoto Rudolf Das Ehepaar Zickler in Horseklitt LandkreisHenkel Eisenaeh Fisenach feierte das Fest der diamantenen Hlocki
reit im Kreise seiner Angehörigen

Morgensonne
hoto Walter Schröder Eisenach



Mit
Deutschlands
Jugend durch
deutsche CGaue

Kann es schöneres
geben als mit Kame

raden am Lagerfeuer
zu sitzen die werdende

Nacht zu beobachten

oder aber mit fröh
lichem Gesangam Tage

durch die Lande zu
streifen Eine gesunde

Jugend ist es aus der
ein gesundes Volkwird

die die Natur beobach

tet in ihr lebt die die
kleinen Strapazen un

bekümmertüberwindet

Lettte Arbeit am Zeltbau
wird gescehnitt

ein Frsater flochk
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Vnter dem Hergen der Mutter
kaben wir alle gerukt
durch das Herg der Mutterftießt die ewige Flut

5 gibt ein wunderschönes Märchen vom unsichtbaren Königreich
Der Sinn dieses Märchens liegt darin daß nur der das unsichtbare
Königreich zum sichtbaren machen Kkann der sich nicht scheut durch
das Land der vier Traurigkeiten zu gehen und der zuletzt mit dem
Wagnis der Hingabe seines eigenen Lebens in einem tiefen Brunnen
steigt um den goldenen Zaubersechlüssel zum unsichtbaren König
reich heraufzuholen

Das Land der vier Traurigkeiten haben wir Deutsche schon
durchwandert Ob wir den Schlüssel zum neuen Glück zu dem un
sichtbaren Deutschland unserer Sehnsucht dem Land der Heimat
der Geborgenheit des Friedens finden werden

Der Mäattertag ist für Aillionen ein Tag der Erinnerung Viele
denken an diesen Tag an das Glück der Jugend Viele aber aueh
an ein verlorenes Paradies Andere genießen das Glück der Autter
liebe noch Wenn die Empfindungen sich da Ausdruck suchen genau
so wie es jeder meint hier in einem Blütenzweig der auf einem
stillen Grabe niedergelegt wird dort in einem Veilchenstraub der
morgens am Bett der Mutter grübt oder durch sonst einen Dienst
den man der Mutter an diesem Tage erweist alles auch das
Kleinste Kann groß werden durch die Gesinnung in der es geschieht
Liebe erwidern heißt schon das Unsichtbare sichtbar werden lassen
denn wahre Liebe sucht immer den goldenen Schlüssel des Glücks
und wird ihn auch schließlich finden

Darüber hinaus hat aber unser Volk im Wissen um die Not der
sorgenden Mutter in unseren Tagen den Willen da zu helfen wo
irgend Mütter im Kampf ums Dasein zusammenzubrechen drohen oder
nicht mehr weiter können Der Gesamtverband der Frauenhilfen hat
mit den ihm am Auttertag des vorigen Jahres anvertrauten Gaben
allem im letzten Jahre annähernd 13 000 erholungsbedürftigen Müttern
eine Erholungszeit gewährt Für die Müttererholungsfürsorge stehen
28 Heime zur Verfügung die zwar Keine Paläste aber auch keine
Heilstättenkasernen sind sondern den schlichten Geist deutschen
Familienlebens atmen Während der Zeit der Abwesenheit der Mutter
mubte vielfach für die Pflege äes Haushaltes und der Kinder einge
treten werden so daß im letzten Jahre insgesamt 524000 M für den
Gesamtzweck ausgegeben wurden Vielfach sind die Müttererholungs
heime auch mit Kinderheimen verbunden so daß die Mütter sich von
ihren Lieblingen nicht zu trennen brauchen

Im besten Sinne dient solche Arbeit der lebendigen Familienkultur
des deutschen Volkes an deren Erhaltung Volk und Staat das stärkste
Interesse haben
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Quer durch
die Stadt
Vom Staffellauf des Stadtverbandes
für Leibesühbungen Halle

hotos Schulze
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Oberbirgermeister Pr Dr VWVeidemann
begrußt die Sportler nach dem I auf
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Ausfeichnung der Steger im
Verbands Fahrtenruder Wetthenerb



Vtehü ins war Schuld daran
Eine sonnige Episode aus meiner Kriegsrekrutenzeit von HEINZ OELLERS

Ein Kamerad brüllte den Befehl in die Reithalle
Pferde draußen auf dem Reitplatz bewegen Los

Raus
Jch hatte mich gerade wieder einmal in ein Wort

gefecht mit Kamerad Nobel verwickelt der r bür
gerlichen Zeichens Knabenerzieher iſt Zankobjekt war
diesmal der Geſchichtsunterricht in der Schule den ich
als viel zu einſeitig hinſtellte Nobel dagegen als muſter
gültig Diesmal war es mir geglückt ihm mit Hilfe
eines anderen Kameraden eines Schriftſtellers mit ge
ſunder Weltanſchauung eine gründliche Abfuhr zu er
teilen Er warf mir einen grimmigen Blick zu und
trollte mit ſeinem Gaul ab in Richtung ReitplatzWie es nun kam ich weiß es nicht ehe genau aber

r ſo wie ich s euch hier erzähle muß es geweſen
ein

Während ich über den Meinungsaustauſch mit Nobel
noch ein wenig nachgrübelte fiel mein Blick zufällig auf
eins der halbgeöffneten großen Fenſter an der Oſtſeite
der Reithalle und juſt in dem Augenblick wo ich mein
Pferd am Zügel hinausführen will wirft mir die Mor
genſonne die liebe köſtliche und ſo lang entbehrte Lenz
morgenſonne durch das halbgeöffnete Fenſter ein Bündel
litzernder feuriger Goldſtrahlen mitten ins ſonnenhungeige Geſicht

Da war s um mich geſchehen Dieſer Morgenſonnen
gruß überraſchte mich zu plötzlich ich war geblendet
einen Herzſchlag lang ſchmerzten die Augen doch gleich
darauf tat mir die Helle wohl o ſo wohl Bis ins Herz
bis tief ins Herz war dieſer Lichtgruß gedrungen Grüße
die ins Herz dringen können gefährlich werden Be
gann nicht ſchon manches Unheil mit einem Herzgruß

Jch lehnte mich da meine Augen noch ein wenig ge
blendet waren gegen den hölzernen Schutzverſchlag an
der Mauer Meiner lieben anſcheinend ruhigen Jung
frau den Hals mit der Rechten liebkoſend blieb ich ſo
angelehnt mit geſchloſſenen Augen ſtehen und ließ mir
die wohltuenden Sonnenſtrahlen ins Geſicht fallen

Wie ſchön das war Wie lange ich mit meiner
getreuen vierbeinigen Kameradin in dieſer Stellung die
Wunderwirkung der Sonne genoſſen habe weiß ich nicht
mehr weiß nur noch daß plötzlich urplötzlich eine
wohlbekannte Donnerſtimme mir ins Ohr brüllte

Men ſchens kind Sind Sie wahn ſin nig ge
worden Steht der Kerl da ſolo in der Reitbahn glotzt
wie ein Mondſüchtiger die Sonne an und läßt ſeinen
Gaul draußen allein auf dem Reitplatz herumgalop
pieren Ich denke O dieſe ungetreue verflixte Jung
frau So ne Schweinerei Das verdammte Bieſt hat
alle Pferde unruhig gemacht mit einer Strafſtallwache
kommen Sie diesmal nicht davon das ſagt Jhnen Jhr
Wachtmeiſter Mindeſtens drei Tage fliegen Sie ins Loch
Das ſagt Jhnen Jhr Wachtmeiſter

Aus der Sonnen und Wortſchwallbetäubung noch nicht
ganz erwacht ſtotterte ich naivtreuherzig

Herr Wachtmeiſter die Sonne iſt ſchuld
daran ich mußte ich konnte

Nichts gar nichts können Sie Sie Bücherwurm
Sie blödſinniges Huhn Die Sonne ſoll ſchuld daran
ſein daß Jhre Jungfrau draußen reiterlos umher
rennt Verrückt ſind Sie geworden Mir ſo was ins
Geſicht direkt ins Geſicht zu ſagen Drei Tage gibt
das Mindeſtens drei Tage Das ſagt Jhnen Jhr Wacht
meiſter Melde Sie nachher dem Rittmeiſ

Da erſchallt vom Eingang der Reithalle her des Ritt
meiſters Stimme Na na Herr Wachtmeiſter was iſt
denn wieder los

Teufel noch mal ſchimpf ich im ſtillen Juſt in
dieſem Augenblick muß ER auf der Bildfläche erſcheinen
Der Ritter wird alles gehört haben Der Wachtmeiſter
muß dich melden und du haſt deine drei Tage zum min
deſten wieder einmal eine Sonntagsſtrafſtallwache weg

Jetzt legt der Wachtmeiſter los Seine Stimme hatauf einmal einen anderen Klang Jch traue kaum meinen
Ohren

Herr Rittmeiſter die Jungfrau iſt wieder mal durch
gegangen Scheues gefährliches Tier Beſonders Mon
tags wenn ſie einen Tag geſtanden ſticht ihr der Hafer
Fuchswild iſt das Bieſt heute Zum Glück rannte ſie
gleich in die Reithalle hinein und ſetzte hier wie ſie das
vorigen Montag ſogar mit Futtermeiſter Voß fertig
brachte ihren Reiter ab So eine gemeine verlogene

denke ich im ſtillen Der Wachtmeiſter
fährt fort

Ja Herr Rittmeiſter die Sache iſt nochmal gut ab
gelaufen Und ſich zu mir wendend und mir einen
nicht mißzuverſtehenden Seitenblick zuwerfend fragt der
auf einmal väterlich beſorgte Wachtmeiſter den ich am
liebſten gleich auf der Stelle umarmt hätte

Nicht wahr Sie haben nur eine kleine Hautabſchür
fung am linken Kniegelenk abbekommen

Jch nehme ſtramme Haltung an ja ich glaube ich
habe ſogar das Geſicht vor angeblichen Schmerzen am
linken Kniegelenk verzogen und ſage dem Rittmeiſter
dreiſt in die Augen blickend

s iſt nicht ſchlimm Herr Rittmeiſter Reit wieder
mit

Recht ſo brav ſo lobt mich der wieder mal hin
ters Licht geführte Alte und wendet ſich dem Aus
gange zu

Einige Augenblicke herrſcht Stille Totenſtille in der
großen Reithalle Zwei Augenpaare halten Zwieſprache
r Jch ſchlage die Hacken zuſammen daß die Sporen
irren

Danke Herrn Wachtmeiſter

Schon gut ſchon gut Doktor Ein allerjiebſtes
Lächeln gleitet über das ſanfte Wachtmeiſtergeſicht Nun
fangen Sie ſich man gleich Jhre durchgebrannte Jung
frau wieder ein und geben künftig acht daß ſie Jhnen
wenn Sie wieder mal an einem Montagmorgen ein
r nicht ein zweites Mal untreu wird und durch
rennt
Jch überlegte noch ob ich nicht doch den Wachtmeiſter

den tatſächlichen Grund meines ſicherlich nicht ſchweren
Vergehens ausführlicher verraten ſollte Jch zog aber
das Schweigen vor denn ich ſagte mir Gewiß die
Frühlingsſonne war ſchuld daran Aber davon wirſt du
auch deinen inzwiſchen beruhigten Wachtmeiſter obzwar
er die Seele von einem Menſchen iſt ſchwerlich über
zeugen können denn nicht alle Menſchenkinder habenſchlleßlich Verſtändnis für die Wirkung der Lenzſonnne

auf empfängliche Gemüter beſonders Montagmor
gens
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Der I Mai in Kiel
Die Truppen der Reicksmarine Garnison
Kiel begingen den Feiertag der nationalen
Arbeit mit historischen Vorfülirungen vor
einem großen Publikum

Fin Landungskorps in Vorkriegs
Tropenuni formen
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Hier ist der Kopf
auch dicker als

der Hals
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Das WVecken
Aſorgenstunde hat Gold im Munde

Rechts
Abscltied von der Herbergsmutter

Die Jugendherberge
auf der Erfurter Cyriaxburg

Zum Opfertag

für die deutschen Jugendherbergen

Beim Frülistick Bei hustigem Spiel auf der WieseGeteilte Freude ist doppelte Freude
Feuermachen ist gar niclit s0 leicht
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Des
Thüringer Land im Früöhlingsschmuck
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Die Landkarte weist den Weg Auf dem Kieclhheimer Berg
Photo Brüder Wagner

ne

Rechts
Das JPugendnotwerk in

Gebesee
Die Mädchen haben für die Kinder

speisung gekocht

Photo Herm Busch Gebesee

Sonniger Tag in Müultlberg

Vnten Im Gelände des Reiclisehrenhains bei Berka

nungsdrennen
v ERFUR
Nach einem verregneten Sonntag wurden die ersten
diesjährigen Radrennen in Erfurt ausgetragen

Photo Herbert Adam Erfurt
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Die Leipgiger Amateure Gleye und Walther

Schindler der Sieger im Osterpreis Mitglieder der deutschen Nationalmannschaft in
den Händen ihres Masseurs

In Mülilhausen wurde wie in einer Angahl anderer Orte
Ihüringens eine Flitler Fiche gemweiltt
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Am frühen Aſorgen ist es Schön Die Jungensschar singt immer gerne Das Fernrohr gieht gar manchen an
Auf des Steigers lichten Höh n Das Lied vom VWandern in die Ferne 0b er sein Haus erkennen kann

erka bei Schillers Rul2269 2 J
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Seht nur mal Solch Obermit
Vatern tat die Ruhe gutn
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Alles lagert sich im Kreise
Kinder lTäter Mütter Greise

Rechts
Eine Bratwurst riecht knusprig vom glühenden Rost
Ist dann u Abend die lherrlickste Kost



Ein Freiheitsroman aus den Bergen Tirol
Copyright by Neufeld Henius Berlin

Jnhalt des bisher Abgedruckten Der Tiroler
Student Severin Anderlan iſt aus Deutſchland in ſeine
von den Franzoſen und Bayern beſetzte Heimat zurück
gekehrt Auf der Reiſe freundet er ſich mit der Tochter
Erika des Münchener Amtmanns Riedinger an der nach
St Vigil verſetzt worden iſt Sein Vaterhaus in Obern
berg findet er h vor Mutter und Schweſter ſind
verſchwunden der halbverrückte Krahvogel berichtet eine
franzöſiſche Strafexpedition habe den Ort verwüſtet und
ſeine Bewohner hingemordet Voll Zorn und Erbitterung
ſchießt Severin auf franzöſiſche Dragoner die ihm gerade
in den Weg kommen und muß flüchten Ein Preis iſt auf
ſeinen Kopf geſetzt ber Klotz und Rabenſteiner
werden ausgehoben ſtoßen aber ſtatt einzurücken zu Se

verin 4 Fortſetzung
Mit geballten Fäuſten ſitzt Severin da

Hart und ſtoßweiſe keucht ſein Atem aus
der wild arbeitenden Bruſt Vor ſeinen
Augen erſteht wieder die troſtloſe Ruine
des Anderlan Hauſes aber ſie bleibt nicht
allein All die rauchenden Trümmer Obern
bergs tauchen vor ſeinem in unwirkliche
Weiten verlorenen Blick auf und weiter
all die öden zerſtörten Dörfer und Häuſer
die er auf ſeinem Wege in die Heimat ge
ſehen Und in dieſer Stunde erkennt Seve
rin Anderlan daß ſein Schickſal nur
eines von ungezählten anderen gleichen
iſt daß ſeine Not nur ein winziger Teil
von der ungeheuren Not der anderen
von der gewaltigen furchtbaren Not ſeines
Volkes ſeiner Heimat iſt Und von dieſer
Stunde an weiß Severin Anderlan daß
ſein Schickſal unlösbar mit dem ſeines
Volkes verbunden iſt

Allmählich legt ſich ſeine gewaltige Erre
gung weicht einer entſchloſſenen eiſernen
Ruhe Nur ſeine Stimme iſt noch etwas
rauh und heiſer als er ſeine Freunde fragt
was denn nun werden ſolle Nicht die Ver
angenheit die Zukunft ſei wichtig für
irol Langſam beginnen ſeine Freunde

von ihren Plänen und Hoffnungen zu er
zählen Natürlich würde unter den ver
zweifelten Bauern viel geplant und er
wogen Aber es wäre keine Einigkeit unter
ihnen Und jeder hätte eine andere Hoff
nung Die einen hofften auf den Kaiſer in
Wien die anderen auf den lieben Gott und
noch andere auf ſonſt irgend etwas
Aber alle hofften ſie auf die deutſchen
Brüder draußen im Deutſchen Reiche

Severin der die politiſchen Verhältniſſe
von ſeinem Studium in Deutſchland her
beſſer kannte hoffte ebenfalls Wenn er
auch einſah daß auf den öſterreichiſchen
Kaiſer nicht zu rechnen war ſo wußte er
rer doch daß trotzdem in Wien ein

Herz blutete auf das ſich die Tiroler voll
und ganz verlaſſen konnten Dieſes Herz
gehörte dem Erzherzog Johann der mit
glühender Liebe an ſeinen Tirolern hing
Aber auch Severins ſtärkſte Hoffnung war
daß einmal das ganze große Deutſche Reich
ſich zu einem S rig Freiheitskampf er
heben würde Einmal mußte doch der Tag
kommen an dem ſich das dentſche Volk
ſeines Jochs entledigen würde und dann
war auch beſtimmt die Zeit für Tirol ge
kommen Die Tiroler allein konnten ſich
ja nur wehren ſo gut es ging Napoleon
und ſeine Armeen mußten anderswo
niedergerungen werden

Eigentlich konnten ſie ja ſtolz ſein die
armen kleinen Bergbauern von Tirol denn
1805 bis 1807 gab es eine Zeitlang nur
einen einzigen wirklich freien Fleck in
Europa und der hieß Tirol Wenn auch
alle Welt und das ganze Deutſche Reich und
der Kaiſer Franz in Wien ſich vor der Macht
des großen Korſen verneigten wenn anch
der König von Preußen es vornehm fand
ſtatt ſeiner Mutterſprache franzöſiſch zu
ſprechen ſo waren die Tiroler freie Herren
See ſprachen deutſch wie ihnen der
Schnabel r war warfen die geſamte
bayeriſche und Pnzoſiſhe Armee aus ihrem
Land hinaus und hatten ſich ſo wenn auch
nur für kurze Zeit ihr Recht und ihre
Freiheit ſelber verſchafft Aber jetzt war
es mit Recht und Freiheit vorbei und
es nützte nichts ſich in ruhmvoller Vergan
genheit zu ſonnen

Als der Abend kam hockte ſich Severin
mit ſeinen Kameraden ans flackernde Herd

ſeuer Wieder wie ſchon den ganzen Ta
ſchmiedeten und entwarfen ſie Pläne un

überdachten ihre Lage Hagſpiel meinte
daß ſeiner Schätzung nach mehr als die
Hälfte mindeſtens zwei Drittel aller Aus
gehobenen von St Vigil deſertiert ſeien
ine ſchöne Wut mußten die Bayern haben
Klotz der Severin am nächſten ſitzt ſagt

Du Anderlan mußt ſchon überhaupt auf
der Hut ſein Denn wer weiß es könnte
doch einer ſich die 500 Taler ganz gern ver
dienen wollen

Aber Severin meint zuverſichtlich Der
Teufel ſoll ſie alle holen mi zeigt keiner an

Während ſie ums Feuer ſitzen und mit
einander ſprechen pochen plötzlich ſtarke
Schläge an die Tür Erſchrocken fahren die
fünf herum Panzl ſchlägt ein Kreuz Die
anderen ſpringen auf ergreifen die Stutzen
und richten die Gewehre auf die Tür Hag
ſpiel hat einen ſchweren Schlägel erwiſcht
und holt aus

Langſam öffnen ſich die Türladen und
Kathrin Hagſpiels Braut ſteht vor ihnen
Da ſinken die Gewehre und Hagſpiel läßt
ſeinen Schlägel fallen Mehr als verdntzt
und mit nicht gerade geſcheiten Geſichtern
blicken alle auf das Mädchen das ganz un
erwartet atemlos und verweint in der Tür
ſteht Die Kathrin ſetzt ſich erſchöpft
nieder und ſagt zunächſt gar nichts Der
erſte der die Sprache wiederfindet iſt An
derlan

Schön ſein mir erſchrocken Was iſt
denn eigentlich geſchehen daß du jetzt
mitten in der Nacht daherkommſt

Unter Schluchzen erzählt Kathrin daß in
der Früh bayeriſche Reiter die Ausgeloſten
aus den Betten geholt ſie wie Verbrecher
gebunden und abgeſchleppt hätten Wäh
rend ihr die hellen Tränen über die Backen
laufen berichtet ſie daß ihre beiden Brüder
Thomas und Hannes dabei ſeien Und ſie
ſei ſo verzweifelt und unglücklich geweſen
daß ſie es einfach nicht mehr ausgehalten
hätte und hier herauf zum Hagſpiel hätte
laufen müſſen

Klotz fragt Jn welcher Richtung ſein
ſie denn fort die Bayern mit deine
Brüder

Ja ich weiß es nicht genau aber ich
glaub auf die Sillſchlucht zu ſinds gangen
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Die Sillſchlucht wurde im Volksmund
Teufelsweg genannt Und ſie trug dieſen

Namen nicht zu Unrecht
Tief in die Schlucht eingeſchnitten zog

ſich ein ſchmaler Weg an dem reißenden
ſprühenden Gebirgsbach entlang der die
Enge mit Kälte und Näſſe erfüllte Senk
recht ſtiegen die triefenden Felsmauern
rechts und links auf ſtellenweiſe bis auf
Handbreite zueinandergeneigt Hunderte von
Metern hoch Nur wenn die Sonne hoch
im Zenith ſtand ſandte ſie ein paar Strah
len in die Schlucht hinein Zumeiſt aber
lagerte ein dämmeriges Halbdunkel zwiſchen
den Felswänden das der Schlucht etwas
merkwürdig Unheimliches gab

Ungern benutzten die Soldaten den Weg
durch dieſe düſtere Klamm Er hatte für
ſie etwas Feindliches zumal nicht ſelten
von einem Tier oder den Naturgewalten
ausgelöſt Steinblöcke und Geröll in die
Tiefe ſtürzten Wehe denen die in ſolchen
Augenblicken gerade unten in der Schlucht
dahinzogen

Solange aber die neue Paßſtraße die
man in dieſem Jahr zu bauen begonnen
hatte noch nicht gangbar war blieb die
Sillſchlucht der einzige Weg von St Vigil
zu den ſüdlichen Nachbartälern

Dies alſo war der Schauplatz auf dem
Severin den Zwingherren von Tirol ein
Stück aufſpielen wollte das ihnen keinen
Spaß machen ſollte

Er kannte eine Waſſerrinne durch die ein
guter Kletterer von oben her in die Schlucht
hineinſteigen konnte Jn dieſer Rinne ſteigt
er mit Rabenſteiner hinunter bis zu einem
tiſchgroßen Felsvorſprung der wenige Fuß

von L uis Trenker

über der Straße ſich wie eine Kanzel in die
Schlucht hinausſchob Von hier aus konnte
er faſt den ganzen Einſchnitt überblicken
ohne ſelbſt von unten geſehen zu werden
Den Klotz und den Hagſpiel ſchickt er zum
Ausgang der Schlucht wo ſich die zwei zwi
ſchen Felstrümmern ſo geſchickt verſtecken
daß ſie die Steinkanzel von der Severin aus
den Uberfall leiten wollte im Auge be
hielten

Sie liegen noch nicht lange in ihrem Ver
ſteck als ſie Pferdegetrappel näherkommen
hören Schon tauchen auch die metallblin
kenden Raupenhelme der Reiter am Ein
gang der Schlucht auf

Ein ſeltſamer Troß zieht heran Drei
ſchwerbewaffnete Dragoner eröffnen ihn
Jhnen folgt eine Kolonne junger Männer
zu dreien aneinandergebunden Die Aus
gehobenen von St Vigil ſind es die da in
Feſſeln vorwärtsgetrieben werden Den
Schluß dieſes traurigen Zuges bilden
abermals drei Reiter die mit Flüchen und
mit Gewehrkolben dafür ſorgen daß die
Kolonne vor ihnen das gewünſchte Marſch
tempo einhält

Severin ſtößt den neben ihm liegenden
Rabenſteiner an Jetzt heißt es aufpaſſen
und im richtigen Augenblick handeln

Als die Schlußeskorte unter der Fels
kanzel auf der die zwei platt am Boden
gedrückt liegen vorbeigeritten iſt hebt Se
verin die Rechte in die Höhe Das iſt das
Zeichen für die Kameraden am Ausgang
der Schlucht

Mit einem Satz ſchnellen Klotz und Hag
ſpiel aus ihrem Verſteck heraus und ſprin
gen das Gewehr vorgeſtreckt auf den Weg

Erſchreckt ſteigen die Gäule der Reiter
ſteil in die Höhe

Hände hoch Alles halt ſchreien die
zwei und ſogleich erſchallt dasſelbe Kom
mando vom Ende des Zuges her wo Se
verin und Rabenſteiner mit angelegter
Büchſe auf der Felskanzel knien

Paniſcher Schrecken ergreift die Reiter
Sie beeilen ſich dem Befehl nachzukommen
werfen ihre Gewehre weg und heben die
Hände hoch Das Gebrüll der vier das die
ſteilen Wände der Schlucht um ein Viel
faches verſtärkt zurückwerfen laſſen ſie zu
erſt glauben eine ganze ÜUbermacht habe ſie
überfallen

Zu weiterem UÜberlegen bleibt ihnen je
doch keine Zeit Abſteigen kommandiert
Severin die Leute losbinden

Und brav folgen die ſechs Reiter ſeinen
BlitzſchnellBefehlen iſt das Häuflein

Tiroler von ſeinen Feſſeln befreit und ſo
mancher der Reiter bekommt dabei einen
kräftigen Fluch zu hören der der reichlich
aufgeſpeicherten Wut einigermaßen Luft

macht
Stiefel aus ſchnauzt Severin die Sol

daten an Die machen erſt große Augen
und zögern aber ein nicht mißzuverſtehen
der Wink mit Severins Gewehr genüge um
ſie raſch in Bewegung zu ſetzen Jnnerhalb weniger Sekunden fliegen zwölf ſchwere

Reiterſtiefel auf die Landſtraße
Severin heißt die Tiroler inswiſchen alle

Gewehre aufſammeln und die Pferde die
Neigung zeigen ſich ſelbſtändig zu machen
einfangen

So und Mäntel könnten wir auch
brauchen und Röcke und Hoſen herrſcht
Severin die Eskorte wieder an Aber a
biſſl fix mir ham wenig Zeit

Jngrimmig entledigten ſich die Reiter
ihrer Kleidungsſtücke Die beredte Sprache
von vier auf ſie gerichteten Gewehren läßt
keine Weigerungsgelüſte in ihnen aufs
kommen

Grinſend ſchauen die befreiten Bauern
dieſer ſo gänzlich unmilitäriſchen Verwand
lung ihrer Bedrücker zu und ſind voll Eifer
dabei als Severin die erbeuteten Pferde
Waffen und Kleidungsſtücke unter ſie ver
teilt Helle Freude leuchtet den armen
Teufeln aus den Augen So gute Stiefel
und warme Mäntel können ſie wohl ge
brauchen Nicht ſchnell genug können ſie
die Sachen anziehen Auch die Röcke und
Hoſen werden nicht verachtet denn heile
Sachen ſind rar Den größten Jubel aber
löſen die Pferde und Waffen aus denn
das iſt in dieſen Zeiten koſtbarſtes Gut in
Tirol Den ausbrechenden Dank ſeiner
Landsleute ſchneidet Severin kurz ab

Schauts daß ihr weiterkommt und
laßts euch nit erwiſchen

Das laſſen ſich die Bauern nicht zweimal
ſagen Noch ein herzliches Vergelts Gott
und ſchon ſind ſie in dem dunklen Wald
verſchwunden Auf heimlichen Wegen haſten
ſie hinauf in die Berge in die ſchützenden

Felſen
Severin und ſeine Freunde bringen die

Dragoner noch bis an den Ausgang der
Schlucht und jagen ſie dann davon

Laufts und grüßts mir euern Capi
taine recht ſchön ruft er ihnen noch nach

Eilig trotten die Dragoner barfuß in
Unterzeug und Raupenhelm gar komiſch an
zuſchauen ihren Weg dahin Als ſie nach
einiger Zeit wagen ſich vorſichtig umzu
ſchauen da iſt von Severin und ſeinen
Freunden ſchon längſt nichts mehr zu ſehen
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Der Uberfall Anderlans in der Sill
ſchlucht war durchaus kein vereinzelter Fall
derartiger Befreiungsverſuche Allenthalben
war die Lage der el kleinenGarniſon ſehr bedroht Viel Schuld an
dieſer geſpannten Lage in Tirol trugen auch
die unſinnigen Verordnungen der baye
riſchen Regierung Warum verbot man
den Bauern den Beſuch der Kirche Warum
Zuſammenkünfte und Verſammlungen jeder
Art Warum verbot man ſogar Bittpro
zeſſionen und Wallfahrten Warum ſchließ
lich um all den unzähligen Demüti
gungen und Erniedrigungen die Krone auf
zuſetzen warum ließ man das alte
Stammſchloß Tirol von welchem Grafſchaft
und Land den Namen hatten meiſtbietend
und öffentlich verſteigern
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Als der Abend kam hockte sich Severin mit seinen Kameraden
ums flackernde Herd feuer
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Die Dorſſtraße herauf erklingt in kurzen
Abſtänden Trommelklang der langſam
näher kommt Bald darauf hört man die
Stimme eines Ausrufers Vier bayeriſche
Grenadiere mit aufgepflanztem Bajonett
begleiten den Trommler Jhnen folgen

unzufriedener Die Tiroler ſind ein gutes
und tapferes Volk aber auf dieſe Art wer
den wir mit den Leuten hier nie fertig wer
den Was ſoll ich denn überhaupt tun
Die Menſchen hier wollen nichts als ihr
bißchen Freiheit und Ruhe Wo ſoll denn

lieben beſtimmt ändern Sie ſcheinen dieſes
Gebirgsvolk noch nicht lange zu kennen
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Die Wiener hatten ſich indeſſen bald genug
von den Laſten und Unruhen der Fran

Jn Wien aber tanzt man bei Hofe und
feiert prunkvolle Feſte

t

och über dem Tal von Obernberg ſtehtdie alte kleine Kirche von St Jakob lag

s it erholt Es ab glänzende Feſte deeinzelne Buben und wenige Banuern das hinführen Die Leute hier halten halt ger i ſche F Pert it langen Jahren r nicht mehr von der
ä kommt die Gru um zuſammen Wenn wir in einem Ort die Walzermuſik ſchöne Frauen Fenuerwerk Geiſtlichkeit verwendet wird Sie iſt verImmer näher zu Ansſöhnung nnd Umzüge Der Kaiſer ſiegelt und das Abhalten von Gottesdienſten

Marktplatz dort nehmen ſie Aufſtellung und
unter ſtändigem Trommelwirbel wird ver
kündet

Wer einen Fahnenflüchtigen oder einen
durch Steckbrief Verfolgten unterſtützt be
herbergt oder ihm ſonſtwie Vorſchub leiſtet
de mit Leben und Eigentum dem

aat
Wer Pulver Gewehre oder ſonſtige

Verſammlungen verbieten dann halten ſie
ie eben in einem anderen ab Die haben
ihren Willen ihre Wege und Mittel

Leroy faſſungslos über dieſe ziemlich
offenherzige Stellungnahme Riederers fällt

Franz wollte endlich Frieden und gutes
Leben für ſich und ſeine Leute und deshalb
hatte er zu Beginn des Jahres 1808 das
ſteinige Gebirgsland Tirol auf Napoleons
Befehl dem Bayernkönig überlaſſen Selbſt

darin verboten worden Weitum iſt kein
8uf und kein Haus zu ſehen und wer das
einſame Kirchlein da oben am Berg bemerkt
wundert ſich wie ein Pfarrer oder Bau
meiſter hatte auf die Jdee verfallen können
gerade dort die Kapelle des heiligen Jakob
hinzubauen

Am heutigen Tag jedoch während unten

Waffen verborgen hält wird vor ein Stand im Dorf die Ausrufer ihre neuen königlichene en gend ar ſcheint es als or Bee ad ſich in in der Bergkapelle ſtattfinden ſolltee Menſch um den Trommler Die Fenſter Aber ein ſeltſamer Gottesdienſt mußt der Häuſer bleiben verſchloſſen Die Bauern es ſeinwollen nichts mehr hören Am bergſeitigen Eingang des KirchleinsDrinnen in der Amtsſtube muß Amtmann ſtehen zwei Burſchen und haben Gewehren Riederer ſchwere Vorwürfe von dem auf umigehängt Einzeln und zu dritt ganz ungebrachten Leroy über ſich ergehen laſſen auffällig und vom Tal aus kaum bemerkr Dem Capitaine war mitgeteilt worden was bar kommen die Bauern langſam undAnderlan und ſeine Leute in der Sillſchlucht ſchweren Schrittes zur Kirche Sie tragenaufgeführt hatten und es iſt wirklich kein kein Sonntagsgewand ſondern derbe Lodenn Wunder daß er nun nahe daran iſt ſeine fern robe Stiefel und teilweiſe wildel bisherige geduldige Haltung aufzugeben edergeſ Hüte4 Wieder muß er feſtſtellen daß es der baye auf De chu ne Wo erbe Stoce t eriſchen Gendarmerie wie ſchon oft am Zur oder ſonſ y in ren Sarfnötigen Einſatz und Ernſt gefehlt hat den ie kommen ſelbſtbewußt und aufrecht dar entflohenen Aufwiegler zu fangen z J 2 r e Vor den Gonegz au n a 2n Das iſt es ja ſagt er auf eine Bemer haus ſteht ein hoher Larchenbaum auf demn kung Riederers hin der gerade behauptet ſitzt ein Aufpaſſer der ſich durch Pfiffe mitr nicht wiſſen zu können wo Anderlan ſich einem anderen Poſten weiter talabwärtse re das iſt es ia Jaß Sie nichts verſtändigtd wiſſen Herr Amtmann ie wiſſen gar 8nichts Und Sie wollen auch gar nichts d r t ähhh die el wiſſen Jch muß mich ſehr über Sie wun e e er T W ex dern Aber jedenfalls k s nicht ur heutigen Verſammlung wurde mid weitergehen genſe die v Laufzetteln eingeladen auf denen gen unterſtellten Soldaten überfallen und ihnen Phot Deutsche Universal ſchrieben ſtandn des Waſteyea Kleider e ar iſt Aber meine Herren da muß ich schon bitten a Am gang an Sarrre
ies Auflehnung gegen die Staatsgewalt aul na Jakob das allfahrerie Sie werden mir dafür einſtehen Herr Amt komiteer i ürfers ihm ins Wort Aber lieber Herr Amtmann der weitgehende Einfluß des Erzherzogs Jor men e ihrer Pahresan Sie haben doch ſchliehlich dasſelbe Intereſſe haun konnte dieſen unheilvollen Entſchluß g rer Zzuer wuzzte um welchen Vittgang
zur Wahrung der Ruhe und Ordnung er i wir m 5 r z a es ſich handelte und wer die Heiligen ſeieni laſſen werden Der überfall in der Sill wie wir nicht wahr Wir ſind Verbündete des Kaiſers nicht verhindern So war für die man dort anrufen würde

h ſchlucht iſt offene Rebellion Auch ich muß und wollen das gleiche Man hat euch die Wiener der Krieg zu Ende Und der A 1sn jetzt Maßnahmen ergreifen die ich lieber Bayern dieſes Land gegeben damit ihr es Himmel war hoch und Tirol war weit d Severin hatte als vereer
n vermieden hätte Die Bevölkerung aber im Sinne des Kaiſers verwaltet Wenn ihr In Tirol jedoch ſtieg die Unruhe von T es alten Harraſſer einen Laufzettel er
ch und Ihr Verhalten Herr Amtmann zwin icht ſäbig ſeid das zu tun ſo grerdet r zu Tag Allenthatben ſommelle ſich ind er und ſeine drei unzertrennlichen
li gen mich dazu ie Konſequenzen tragen müſſen it ſtoff an und wartete auf die Exploſion Lauf

n Riederer der ſich wirklich in einer unan
genehmen Lage befindet wehrt ſich energiſch
als er hört daß man neuerdings die Bevöl
kerung durch Auferlegung von Kontribu
tionen ſtrafen will Er ſteht hinter ſeinem
Schreibtiſch auf und geht auf Leroy und
ſeine beiden Adjutanten zu Aber meine
Herren da muß ich ſchon bitten Was zu
viel iſt iſt zuviel Man darf nicht immer
die Unſchuldigen für die Schuldigen ſtrafen
So machen wir Land und Leute nur immer
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feigen Straßenräubern muß man doch
ſchließlich einmal fertig werden Wenn ihr
es aber nicht könnt werden wir eben dafür
ſorgen

Riederer der weiß wie ſehr ſeine Stellung
auf dem Spiel ſteht unterdrückt mit Mühe
eine heftige Antwort und ſagt nur Wenn
Sie erſt einmal mit den Schützen und Kämp
fern dieſes Landes zuſammentreffen wer
den Sie Jhr Urteil über die Feigheit
dieſer Räuber wie Sie ſie zu nennen be

zettel und Briefe wandern durch das Land
geheime Zeichen werden beſprochen und ver
einbart geheime Verſammlungen werden
überall im Lande abgehalten Geheime
Boten wandern von Ort zu Ort von Hof
zu Hof von Stadt zu Stadt Pulver und
Blei wird geſammelt Die Laufzettel im
Dorf im Wald bei den Holzarbeitern und
den Geflüchteten gehen von Hand zu Hand
verſteckt in Lebensmitteln im Hutfutter
oder im Rockkragen

Freunde wollten in der Kirche von St
Jakob nicht fehlen Es gab dort Wichtiges
zu verabreden Außer ihm waren noch
viele Geächtete gejagte heimatloſe und ver
folgte Deſerteure in den Wäldern und
Hö J von dieſer Verſammlung verſtändigt
worden

Panzl hat Auftrag die Hütte zu betreuen
während die vier Burſchen vorſichtig nach
allen Seiten auslugend talwärts zum Berg
kirchlein ſteigen

Fortſetzung folgt
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melsrichtung 9 dt Fluß 10 Beſucher 12 Verpackungs
u 14 böſe Sache 16 Nebenfluß der Donau 19 frz
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lb 22 Aufſtellung 24 Jnſel im Mittelmee
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Senkrecht 1 Teil des Herdes 2 weibl Vorname
3 dt Bildhauer 5 Europäer 6 Längenmaß 7 Wurm
11 Koranabſchnitt 13 Papiermaß 15 Handwerkzeug 17
Stand 18 Metall 20 Quantität 21 Abſtammungsart
22 griech Sogengeſtalt 23 Spitze eines Truppenkörpers
25 rtenanlage

Silbenrätſel
Aus den Silben

a an band be be ben bus da dade der du e en erd en ga gegel gern go gips ha in ja ko kolan län le len len li li maman mon nar ni nie nuch nus pinBeſuchskartenrätſel re ri ri rie ſa ſan ſchal ſeſee ſtrie ta ta te ti to tor u8 ver welP Rinson ſind Wörter nachſtehender Bedeutung zu bilden deren erſte
Lekrte und letzte Buchſtaben beide von oben nach unten geleſen

ein Zitat aus Wilhelm Tell ergeben ſch gleich ein Buchſtabe

Welchen neuzeitl Beruf hat die Dame

3 r 26ünze 23 weibl Vorname 29 Fang

Auflöſungen der NRätſel aus der vorigen Nummer
Kreuzworträtſel Waagerecht 1 Legat 5 Arber6 Allee 8 Ahorn 11 Maer 12 Etui 13 Eſſe 15 Neer

16 Rodin 18 Saale 19 Etage 20 Reben
Senkrecht 1 Lager 2 Erbe 3 Aera 4 Truhe

6 Ammer 7 Laſſo 9 Rubel 10 Niere 14 Einer 15
Namen 17 Note 18 Sage

Beſuchskartenrätſel Kultusminiſter

Silbenrätſel Man denkt am meiſten an das wo von
man nicht ſpricht 1 Manzanares 2 Aſow 3 Netto
4 definitiv 5 Eldorado 6 Neptun 7 Kilogramm 8 Tertia
9 Aſien 10 Manhattan 11 Makkaroni 12 enbloc 13
Jkonograph 14 Sorrent 15 Therſites 16 Endgalopp
7 ger 18 Alibi 19 Nervenſchock 20 Drehbuch
21 at

Magiſches Quadrat 1 Rebe 2 Elan 3 Bart 4 Ente

1 radiotechn Begriff 2 chem Element 3 Fußbekleidung
4 Negerrepublik 5 Gewerbefleiß 6 Haremswächter 7
Theaterplatz 8 Einrichtung beim Pferderennen 9 Jn
dianerſtamm 10 himml Weſen 11 Stammvater der

r Stämme 12 med Hilfsmittel 13 ſchw Kanton 14
yer Kurort 15 Vulkan 16 europ Staat 17 Baumart

18 Naturerſcheinung 19 Betäubung 20 bek ruſſ Baſſiſt
Magiſches Quadrat

Waaggerecht und ſenkrecht gleichlautend 1 dt Strom 2
Brettſpiel 3 weibl Vorname 4 lat wirklich
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